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Nr. 526                                                                                                                             04.12.2021 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Wir bewegen uns durch die Adventszeit auf Weihnachten zu. In einem Buch mit dem Titel „ach! Das 
kleine Buch vom großen Staunen“, das mir der Lehrerrat im Namen des Kollegiums schenkte, fand 
ich folgendes Gedicht von Carola Moosbach, von dem ich mich sofort angesprochen fühlte und 
das vielleicht unser aller Stimmung in diesem doch wieder ungewöhnlichen Advent besonders gut 
ausdrückt. 
 
 

Advent vielleicht 
 
Das wäre schön auf etwas hoffen zu können 
was das Leben lichter macht und leichter das Herz 
das gebrochene ängstliche 
und dann den Mut haben die Türen weit aufzumachen 
und die Ohren und die Augen und auch den Mund 
nicht länger verschließen 
das wäre schön 
wenn am Horizont Schiffe auftauchen 
eins nach dem anderen 
beladen mit Hoffnungsbrot bis an den Rand 
das mehr wird immer mehr 
durch Teilen 
das wäre schön 
wenn Gott nicht aufhörte zu träumen in uns 
vom vollen Leben einer Zukunft für alle 
und wenn dann der Himmel aufreißen würde ganz plötzlich 
neue Wege sich auftun hinter dem Horizont 
das wäre schön 

 
 
Ich wünsche uns allen eine Adventszeit voller Hoffnung auf ein volles Leben einer Zukunft für alle. 
Gott spüren, der in uns träumt.... Ein schöner Gedanke. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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In Quarantäne befindliche Personen im Gymnasium Am Stoppenberg 

Die nachfolgenden Tabellen geben Auskunft darüber, wie viele Personen sich 
zum Stichtag 03.12.2021 in Quarantäne befinden. Zum besseren Verständnis 
sei erwähnt, dass in die Spalte „Infektionen mit Quarantäne“ die Schülerinnen 
und Schüler erst dann aufgenommen werden, wenn ein positiver PCR-Test 

vorliegt. 
 
  Schüler*innen 

Stufe / Gruppe Nur Quarantäne / An-
zahl 

Infektionen mit Qua-
rantäne / Anzahl 

5 20 0 

6 0 0 

7 0 0 

8 8 2 

9 1 0 

EF 3 0 

Q1 0 0 

Q2 1 1 

 
Lehrer*innen / Mitarbeiter*innen 

Quarantäne / Anzahl Infektionen / Anzahl 

0 0 

 
 
Ergebnisse der verpflichtenden Selbsttests im Gymnasium Am Stoppenberg 

Die nachfolgenden Tabellen geben Auskunft darüber, wie viele Personen in der 48. Kalenderwoche 
(Stichtag 03.12.2021) positiv getestet wurden:  

 
 Schüler*innen 

Stufe / Gruppe positiv 
5 2 
6 0 
7 0 
8 1 
9 0 
EF 1 
Q1 0 
Q2 0 

 
 
 Andere Personengruppen 

Gruppe positiv 
Lehrerinnen/Lehrer 0 
weitere Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 0 
angemeldete Besucher/Besucherinnen 0 
Fremdfirmen 0 

 
Neue Corona-Betreuungsverordnung ab 02.12.2021: Was hat sich geändert? 

Mit Wirkung vom 02.12.2021 gilt eine aktuelle Version der Corona-Betreuungs-
verordnung. In den nachfolgenden Abschnitten werden die wesentlichen Regelun-
gen der CoronaBetrVO und ihre konkrete Umsetzung an unserer Schule noch ein-
mal übersichtlich zusammengestellt. 



 

 3 

 
Die Maskenpflicht wurde verschärft. Wer muss wann eine Maske tragen? 

Es muss wieder im Gebäude immer und überall eine medizinische oder FFP2-Maske getragen wer-
den.  
 
Gibt es Ausnahmen von der Maskenpflicht im Gebäude? 

Ja: Immunisierte Lehrerinnen und Lehrer dürfen im Unterricht, sowie bei 
Konferenzen und Besprechungen ohne Beteiligung von externen Personen 
auf die Maske verzichten, wenn ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu den 
anderen Personen vorliegt. 
Auch während der Sportausübung und bei Tätigkeiten, die nur ohne Maske 
ausgeführt werden können (Spielen von Blasinstrumenten und ähnliches) 
dürfen die Masken abgenommen werden.  
Bei Prüfungen dürfen die Prüflinge die Masken abnehmen, falls der Min-
destabstand eingehalten wird. 
Wenn sich ausschließlich immunisierte Beschäftigte in einem Raum befin-
den und der Mindestabstand eingehalten wird, kann auf Masken verzichtet 
werden. 
Auch wer sich alleine in einem Raum befindet, darf die Maske abnehmen. 
 
Was gilt beim Essen und Trinken? 

Es gelten die bisherigen Regelungen. Wir essen und trinken an festen Plätzen, 
nicht im Gehen oder Stehen. Bis zum Erreichen der festen Plätze und unmittelbar 
nach Beendigung des Essens und Trinkens setzen wir die Masken wieder auf. 
 
Was geschieht, wenn Personen keine Maske tragen? 

Sie müssen vom Unterricht und von allen anderen schulischen und außerschuli-
schen Nutzungen ausgeschlossen werden. Sie haben kein Anrecht auf Distan-
zunterricht. 
 
Was gilt für die Selbsttestungen? 

Nicht immunisierte Schülerinnen und Schüler führen zu den definierten Terminen einen Selbsttest 
unter Aufsicht durch. Falls es in Testgruppen der Oberstufe zu Vertretungssituationen kommt, sind 
nicht immunisierte Schülerinnen und Schüler zum Erscheinen und Durchführen des Selbsttests ver-
pflichtet, auch wenn die restliche Unterrichtsstunde entfällt. 
Nicht immunisierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter testen sich täglich bei Dienstantritt unter Aufsicht 
im Sekretariat. 
 
Wer legt fest, welche Personen beim Auftreten eines positiven Selbsttests oder einer gemeldeten 
Infektion in Quarantäne müssen? 

Wir arbeiten in jedem einzelnen Fall mit dem zuständigen Gesundheitsamt zusammen. Es ist also 
nicht eine schulische Entscheidung, sondern eine Entscheidung unter Anwendung der Vorgaben des 
Gesundheitsamtes. 
 
Schulbücherei im BIB 

Frau Ressing und Schüler:innen der EF haben die Ausleihe der Schulbücherei im BIB (Mo 
- Fr, 13:10 bis 13:50 Uhr) neu eröffnet. Zudem ist ein Rezensionswettbewerb gestartet, 
bei dem drei Kinogutscheine zu gewinnen sind. Dafür muss eine Rezension zu einem 
ausgeliehenen Buch geschrieben und bei Frau Ressing im Lehrerzimmer eingereicht wer-
den. Weitere Infos dazu hängen in der Schulbücherei aus. 
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Umwidmung der Spendengelder für die Haiti-Erdbebenopfer 

Mit Erschrecken haben wir am vergangenen Wochenende da-
von erfahren, dass die Salesianer Don Boscos (SDB) in Haiti die 
Umsetzung unserer Spendengelder mit der Zustellung der Le-
bensmittel im Erdbebengebiet um Les Cayes nicht weiter fortset-
zen können. Bewaffnete Terrorgruppen haben Teile der Versor-
gungswege von Port Au Prince in Richtung Les Cayes in ihre 
Gewalt genommen und kontrollieren diese mit Kidnapping, 
Diebstahl und willkürlichen Erschießungen. Die Salesianer Don 
Boscos mussten die Versorgung der Erdbebenopfer einstellen, 
so dass unsere Spendengelder dort nicht weiter eingesetzt werden können. Nach kurzer Rücksprache 
mit der Koordinatorin von Don Bosco Mondo in Bonn haben wir uns entschlossen, das Angebot 
anzunehmen, nicht verwendete Spendengelder für die Nahrungsmittelhilfe im Straßenkinderzentrum 
Lakou/Lakay in Port Au Prince einzusetzen. Mehr Infos unter: http://haiti.schulzentrum-am-stoppen-
berg.de/  
 
Bitte tragt die Masken vorschriftsgemäß – Studie belegt sehr hohen Schutz durch Masken 

Immer wieder müssen wir Lehrer unserer Schüler:innen oft 
sogar mehrfach dazu ermahnen, Ihre Masken gemäß der 
Regeln zu tragen. Dies ist nicht nur ärgerlich und auf Dauer 
eine unnötige Reiberei, sondern auch eine unnötige Gefähr-
dung aller, denn eine neue Studie des Max-Planck-Instituts 
in Göttingen belegt, dass von schlecht sitzenden oder falsch 
getragenen Masken ein größeres Infektionsrisiko ausgeht 
oder umgekehrt gesagt: Nur wer seine Maske richtig trägt, 
schützt sich und andere effektiv. So meldet Tagesschau.de 
im Corona-Liveblog heute: 

FFP2-Masken bieten einen extrem hohen Schutz vor einer Corona-Infektion, wie aus einer Studie des Göttinger Max-
Planck-Instituts hervorgeht. Wenn sich ein infizierter und ein gesunder Mensch in einem Innenraum auf kurzer Distanz 
begegnen, liegt die Ansteckungsgefahr demnach auch nach 20 Minuten bei gut einem Promille (0,1 Prozent). Voraus-
setzung sei aber der korrekte Sitz der FFP2- oder KN95-Maske[. . .] Bei schlecht sitzenden FFP2-Masken liege das Infek-
tionsrisiko im gleichen Szenario dagegen bei rund vier Prozent. Für optimalen Schutz muss der Nasenbügel demnach zu 
einem "abgerundeten W" geformt werden, so dass er seitlich auf die Nasenflügel drückt. 
Bei OP-Masken reicht eine gute Passform noch, um die Infektionsgefahr auf maximal zehn Prozent zu senken. [. . .] 
Im Gegensatz dazu steht das Ergebnis bei Begegnungen von zwei Personen, die keine Maske tragen: Wenn in diesem 
Fall ein gesunder Mensch mit drei Metern Abstand wenige Minuten in der Atemluft eines Infizierten stehe, werde er sich 
mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit anstecken, so die Forscher." 

 
Weihnachten, wenn jemand an dich denkt 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen, liebe Kollegen und Kolleginnen, kommende Wo-
che wird es in unserer Schule einen besonderen Stand geben. An 
diesem Stand kann man sich Wunschzettel abholen, mit deren Hilfe 
Sie und wir hilfsbedürftigen, älteren und einsamen Senioren zeigen 
können, dass sie an Weihnachten nicht allein sind und jemand an 
sie denkt.  
Speziell zu diesem Zweck sind wir in Zusammenarbeit mit der AWO 
in Essen Katernberg zusammengetreten. Die Schule hat Wunschzettel bereitgestellt, damit sich die 
betroffenen Menschen zu Weihnachten etwas wünschen können. Nun benötigen wir Ihre Hilfe, damit 
die Wünsche in Erfüllung gehen können. Holen Sie sich auf in der kommenden Woche einen 
Wunschzettel an unserem Stand ab und bereiten Sie einem dieser Menschen mit einem Geschenk 
eine Freude.  

http://haiti.schulzentrum-am-stoppenberg.de/
http://haiti.schulzentrum-am-stoppenberg.de/
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Erfahrungsgemäß handelt es sich dabei um kleine Wünsche wie eine Hautcreme, warme Socken 
oder einen Schlafanzug. Wann und wo die Wunschzettel abgeholt werden können, erfahren Sie aus 
der Durchsage an der Schule oder auf Nachfrage bei Frau Janura und Herrn Krottenmüller.  
Der Stand wird von den Schülerinnen und Schülern der Klasse 5c und der sie leitenden Lehrer und 
Lehrerinnen betreut. Sollten Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Unterstützung! 
 
Sieger des Vorlesewettbewerbes gekürt 

Der durch die Stiftung Buchkultur und Leseförderung veranstaltete und durch 
die Fachschaft Deutsch an unserer Schule organisierte Lesewettbewerb ging 
am 03. Dezember 2021 zu Ende. Zum Sieger gekürt wurde Danieli Gucac 
aus der Klasse 6c. Herzlichen Glückwunsch im Namen der Schulgemeinde! 

Als Sieger unserer Schule geht für Danieli der Wettbewerb nun auf städtischer Ebene weiter. Weiter-
hin viel Erfolg! 
 
Vielen Dank an unsere Klassen 5 als „Weihnachtswichtel“! 

In den letzten Tagen wurde es etwas weihnachtlicher am Stoppenberg. 
An verschiedenen Stellen wurden durch unsere Hausmeister Weih-
nachtsbäume aufgestellt. Auch das Küchenteam hatte kleine Bäum-
chen besorgt. Wer aber konnte sie flugs dekorieren? Gesucht und ge-
funden wurden Weihnachtswichtel! Unser Schulsozialarbeiter Herr 
Schumacher machte sich daran, fleißige Helferinnen und Helfer zu su-
chen. Und er hatte rasch Erfolg: Unterstützt von den Klassenleitungen 
der Klassen 5 brachten viele helfende Hände Weihnachtsschmuck mit 
in die Schule! Und dann wurde zusätzlich noch gebastelt und deko-
riert! Wir haben es unseren Schülerinnen und Schülern der Klassen 5 
zu verdanken, dass die Weihnachtsbäume in der Verwaltung, der Aula und im Speisesaal so festlich 
strahlen. Und im Speisesaal wurden noch viele viele Extra-Sterne aufgehängt! Vielen Dank für diese 
gelungene Aktion! 
 
Weihnachtlicher Dekorations-Wettbewerb der SV für die Klassen 5 bis 9 

Die folgende Idee der SV passt sehr gut zu den gerade geschilderten 
Aktivitäten der Klassen 5: 
Um in der Schule ein bisschen mehr Weihnachtsstimmung aufkom-
men zu lassen, gibt es dieses Jahr zum ersten Mal einen Dekorations-
Wettbewerb der Schülervertretung. Das bedeutet, dass alle Klassen 
die Möglichkeit haben, ihren Klassenraum bis zum 20.12.2021 weih-
nachtlich zu schmücken und zu dekorieren. In der letzten Schulwoche 
wird es dann ein Komitee geben, das sich die Ergebnisse ansieht und 
nach verschiedenen Kriterien wie Kreativität und Atmosphäre die ge-
schmückten Räume beurteilt. Die Gewinnerklasse wird noch in der 

gleichen Woche bekanntgegeben und darf sich auf einen tollen Preis freuen, der hier jedoch noch 
nicht verraten wird. 
 
Lehrerkonferenz am kommenden Donnerstag 

Am kommenden Donnerstag, 09.12.2021, findet ab 14.00 Uhr die Fortsetzung 
der Lehrerkonferenz vom 24.11.2021 statt. Der Unterricht endet für alle Jahr-
gangsstufen nach dem Mittagessen, die Neigungsgruppen entfallen, der Nach-
mittag gilt als Studiennachmittag. 
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Herzliche Einladung zur Frühschicht im Advent am kommenden Donnerstag! 

Welche Farbe ist in diesem Advent meine „Lebensfarbe“? Was erfüllt uns mit 
Liebe? Was macht mein Leben bunt? Welche Farbe bringt die Geburt Jesu in 
unsere oft dunkle Welt? Rot-Grün-Blau-Gold! Mit diesen Fragen und Gedanken 
können wir auch am kommenden Donnerstag, 09.12.2021, den Tag beginnen. 
Die Frühschicht im Advent beginnt um 07.20 Uhr im COM-Gebäude. Im An-
schluss ist vor dem Unterrichtsbeginn Gelegenheit zu einer Stärkung mit Bröt-
chen und Getränken. 
 
Die Weihnachtsferien kommen näher! 

Am Donnerstag, 23. Dezember 2021, beginnen die Weihnachtsferien. Der Unterricht 
endet nach der vierten Stunde. Wegen Reinigungsarbeiten bleibt die Küche an diesem 
Tag geschlossen. 
 
 

Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
 
 

Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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